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Vorlesung Allgemeine Staatslehre 
 

Fragen 
 
 
1. Welche Eigenschaften zeichnen den „modernen Staat“ aus? 
Skizzieren sie einige seiner Entwicklungsmomente und grenzen sie 
diese von antiken und mittelalterlichen Herrschaftsformen ab. 
Welche Rolle spielt das öffentliche Recht? 
 
2. Was bedeutet Souveränität? Erläutern sie die Unterscheidung 
zwischen faktischer und normativer Souveränität und setzen sie 
beide zueinander ins Verhältnis. Wer ist im demokratischen 
Rechtsstaat der Souverän? 
 
3. Was bezeichnet man mit dem Gewaltmonopol des Staates? 
 
4. Erklären sie die Unterscheidung zwischen negativer und 
positiver Freiheit und das systematische Verhältnis zwischen 
beiden. 
 
5. Verkürzen Regeln Freiheit? 
 
6. Was zeichnet eine demokratische Ordnung aus? Wie entsteht 
demokratische Willensbildung, inwieweit hängt sie von Regeln 
ab? 
 
7. Erläutern Sie den Begriff der repräsentativen Demokratie. 
 
8. Beschreiben Sie das Entstehen föderaler Systeme. Wie 
entwickeln sich individuelle und demokratische Selbstbestimmung 
in ihnen. Wer ist in einer föderalen Ordnung der Souverän? 
 
9. Warum ist der Begriff der Gewaltenteilung unglücklich 
gewählt? Nennen Sie die drei Staatsgewalten und erläutern Sie, in 
welchem Verhältnis diese zueinander stehen. 


